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Liebe Eltern, 

 
wir möchten den Besuch Ihres Kindes in unserer Praxis und seine Behandlung zu einer positiven 

Erfahrung machen. Dafür ist eine gute Zusammenarbeit zwischen  Ihnen und unserem Praxisteam 

wichtig. Wir bitten Sie, uns dabei zu unterstützen. Sollten Sie nach dem gründlichen Durchlesen 

unserer Information noch Fragen haben, können Sie uns jederzeit gerne ansprechen. 
 

Bei dem ersten Termin ist uns die Anwesenheit einer Begleitperson im  Behandlungszimmer will-

kommen. Allerdings möchten wir Sie bitten, die Gesprächsführung und den Behandlungsablauf 

ganz unserem Team zu überlassen.  

Die Behandlungsabläufe begleiten wir mit kleinen Geschichten und Erzählungen. Diese passen wir 

individuell ihrem Kind und seinem aktuellen Zustand an. Dabei kann es vorkommen, dass unsere 

Äußerungen gelegentlich verwirrt klingen. Bitte wundern Sie sich nicht, dies geschieht mit voller 

Absicht („Konfusionstechnik“). 

Während bestimmter Behandlungen kann es Situationen geben,  bei denen Ihr Kind etwas spürt. 

Wir sprechen dies gezielt an, verwenden aber nur positive Sprachbilder („Schlaftropfen, die sich 

dick machen und gegenseitig wegdrücken“, „Wasserdusche, die rumpelt“).  

Nach der Behandlung informieren wir Sie ausführlich über das Ergebnis der Untersuchung und be-

antworten gerne Ihre Fragen. Dazu möchten wir im Idealfall mit Ihnen alleine sprechen. Während-

dessen wird Ihr Kind von unserem Team zur Schatzkiste begleitet oder im Wartezimmer beschäf-

tigt.  

Bei weiteren Terminen werden wir, natürlich vom Alter und der Mitarbeit  Ihres Kindes abhängig,  

Ihr Kind alleine mit ins Behandlungszimmer  nehmen. Meist ist dabei ein viel einfacherer  Ver-

trauensaufbau möglich.  Sie brauchen dabei keine Sorge zu haben, dass Ihr Kind überfordert wird. 

Im Gegenteil, Ihr Kind wird sein Selbstbewußtsein enorm stärken und sehr stolz zu Ihnen zurück-

kommen ! 

 

Einige Tipps , wie Sie Ihr Kind hilfreich unterstützen können: 

 

- Sprechen Sie bitte nur positiv über den Zahnarztbesuch (keine „Horrorgeschichten“)! 

- Verwenden Sie bitte nur eine positive Sprache da Kinder Verneinungen nicht verstehen 

(„tut nicht weh“, „keine Angst“ ) - wenn jemand zu Ihnen sagt denken Sie jetzt nicht an 

den blauen Elefanten----woran denken Sie??? 

- Versprechen Sie keine Belohnungen. Sie setzen Ihr Kind damit sehr unter Druck-  nach der 

Behandlung darf Ihr Kind an unsere Schatzkiste. 

-  Schimpfen Sie bitte nicht vor, während oder nach einer Behandlung mit Ihrem Kind. Lo-

ben Sie es stattdessen, aber nur für das, was es auch wirklich gut gemacht hat; selbst wenn 

es nur eine winzige Kleinigkeit in einer ansonsten noch nicht so erfolgreichen Behand-

lungssitzung gewesen sein sollte. 

 
Auch im Namen Ihres Kindes danken wir Ihnen für Ihr Verständnis ! 

 


